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Hinweise zum Datenschutz nach §§ 15 und 16 Gesetz über den Kirchlichen 

Datenschutz (KDG) für die Mittagsbetreuung 
 

Datenschutz hat bei uns einen besonderen Stellenwert und wir nehmen ihn sehr ernst. Wir setzen auf 

eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen und achten besonders auf einen 

verantwortungsbewussten Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten.  

Mit diesem Schreiben möchten wir als Verantwortlicher Sie darüber informieren, dass wir Ihre 

personenbezogenen Daten (im Folgenden „Daten“ genannt) bzw. die Daten Ihres Kindes (im 

Folgenden ebenfalls unter den Begriff „Ihre Daten“ gefasst) nach den Vorgaben des Gesetzes über den 

Kirchlichen Datenschutz (KDG) verarbeiten. Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte und Ihr Kind sind 

betroffene Person (auch „Betroffener“ genannt) im Sinne § 4 Nr. 1 KDG. 

Verantwortliche Stelle 

für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die Ökumenische Nachbarschaftshilfe mit Sozialdienst Maisach-

Egenhofen e.V. Josef-Sedlmayr-Str. 14 82216 Maisach. 

Kontakt: Telefon: +49 (0 81 41) 9 08 77 , E-Mail: info@nbh-maisach.de   

Unsere Externe Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter simon.heitmeier@sanovis.de oder 

telefonisch unter +49 - 89 - 99 27 57 - 955 

Zwecke und Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 

Ihre Angaben werden benötigt, um den Betreuungsvertrag zur Mittagsbetreuung mit Ihnen 

abzuschließen und durchzuführen sowie gesetzliche Verpflichtungen zu erfüllen. Wir verarbeiten Ihre 

personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen des Vertrages direkt von Ihnen erhalten. Zudem 

verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – die uns von Dritten 

berechtigt übermittelt oder uns durch öffentliche Stellen mitgeteilt werden. 

Ihre Angaben sind freiwillig. Wenn Sie keine Angaben oder keine vollständigen Angaben machen, 

können wir möglicherweise Ihren Antrag nicht annehmen oder das Vertragsverhältnis nicht fortführen, 

bzw. kann eine ordnungsgemäße Erfüllung der vertraglichen oder gesetzlichen Pflichten nicht 

gewährleistet werden. Die von Ihnen gemachten Angaben können von uns in elektronischer Form 

gespeichert werden. 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung sind § 6 Abs.1 lit. c KDG (Verarbeitung für die Erfüllung eines 

Vertrages), § 6 Abs.1 lit. g KDG (Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses) und § 6 Abs. 

1 lit. d KDG (Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung). Eine weitere Rechtsgrundlage 

(z.B. für die Veröffentlichung von Fotos oder für die Datenweitergabe an Dritte) kann Ihre Einwilligung 

des Betroffenen im Sinne des § 6 Abs. 1 lit. b KDG sein. 

Verarbeitete Datenkategorien und Empfänger 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten: des/der Personensorgeberechtigten  (Name, Anschrift, 

Kontaktdaten, Buchungszeit, Bankverbindung, Kostenübernahme des Mittagessens durch Jugendamt) 

sowie des zu betreuenden Kindes (Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Staats-angehörigkeit, 

Herkunftsland, Sprache, Name, Anschrift und Telefonnummer des Hausarztes des Kindes, 

Besonderheiten hinsichtlich Gesundheit oder Konstitution des Kindes (z. B. Allergien, Behinderungen, 

Eingliederungshilfe nach § 53 Abs. 1 SGB XII), Sorgerechtsregelung, Medikamenteneinnahme, Name 

und Telefonnummer der abholberechtigten Personen.  

Möglicherweise werden wir Ihre Daten gemäß den gesetzlichen Bestimmungen an folgende 
Institutionen übermitteln 
 

• Kultusministerium wegen Bezuschussung 

• Gemeinde Maisach 

• Unfallversicherungsverband der Schule z. B. bei einem Unfall des Kindes 

• Bezirk oder Jugendamt z. B. im Interesse des Kindeswohls 
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Datenübermittlung  

Ihre Daten werden ausschließlich innerhalb der EU verarbeitet und auf geschützten Servern in 

Deutschland unter Einhaltung der Vorgaben der DS-GVO gespeichert. Eine Datenübermittlung an 

Drittstaaten oder an internationale Organisationen findet aktuell nicht statt. 

Möglicherweise dokumentieren wir die Entwicklung des Kindes in einer Portfoliomappe, die auch Fotos 

aus dem Mittagsbetreuungsalltag enthalten kann und die am Ende der MiBe-Zeit den Eltern übergeben 

wird. Deshalb darf diese Portfoliomappe nur Fotos anderer Kinder enthalten, wenn die Einwilligung der 

Eltern der anderen Kinder vorliegt. 

In der MiBe, im Jahresbericht der MiBe, in der Einrichtungskonzeption, in Elternbriefen, in der 

Mitgliederzeitung, in der örtlichen Tagespresse oder auf der Homepage der ÖNBH im Internet veröffentlichen 

wir nur Fotos von Kindern, deren Eltern ihr Einverständnis damit schriftlich gegeben haben. Gem. § 23 (1) 

Nr. 3 KunstUrhG sind wir aber berechtigt, auch ohne Einwilligung Fotos von Versammlungen und Aufzügen, 

z. B. bei Festen, beim Martinszug o.ä., zu veröffentlichen. Wir veröffentlichen jedoch keine Fotos, die 

berechtigte Interessen der abgebildeten Personen verletzen. 

Dauer der Speicherung und Löschfristen 

Wir speichern Ihre Daten nur solange wir sie zur Erfüllung unserer Aufgaben benötigen sowie für die 

Dauer von gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. 

Ihre Rechte 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

- Recht auf Auskunft nach § 17 KDG; 

- Recht auf Berichtigung und Vervollständigung nach § 18 KDG und Recht auf Löschung nach § 

19 KDG; 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach § 20 KDG; 

- Recht auf Datenübertragbarkeit nach § 22 KDG; 

- Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung nach § 23 KDG. 

- Sie können Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Der 

Widerruf gilt aber nicht rückwirkend. Er macht die vor dem Widerruf stattgefundene Verarbeitung 

Ihrer Daten nicht rechtswidrig. 

 
Alle von der Datenverarbeitung betroffenen Personen haben das Beschwerderecht (gemäß § 48 KDG) 
bei der zuständigen Aufsichtsbehörde: Katholisches Datenschutzzentrum Bayern (KdöR) 
Datenschutzaufsicht für die bayerischen (Erz-)Diözesen, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg, 
Telefon: 089 2137-1796, datenschutzaufsicht@eomuc.de 

 

Der Empfang und die Kenntnisnahme dieses Informationsschreibens werden durch Unterzeichnung 

bestätigt. Eine Ausfertigung wird der Klientenakte beigelegt. 

 

 

 

 

 

 

 

          Stand 28.04.2023 


